
Lernentwicklungsgespräch im 2. oder 3. Schulbesuchsjahr der Flexiblen Grundschule 

 

Das unten aufgeführte Formular stellt nur einen Vorschlag dar. Die Schulen sollen 
die Formulare nach ihren Bedürfnissen verändern. Nur einige der Vorschläge sollen 
enthalten bleiben, die restlichen sollen gelöscht werden oder eigene Fragen 
hinzugefügt werden. Da ein 2. Klässler sich nur begrenzt konzentrieren kann ist auf 
eine maximale Dauer von 30 Minuten zu achten. 
Dieses Formular ist eine Kopie der Dokumentationsbögen des Staatsinstituts für Schulqualität und Bildungsforschung München.   

 
Lernentwicklungsgespräch 

 
 
am 
 

 

 
Schüler/in: 
 

 

 
Schulbesuchsjahr: 
 

 

 
Klassenleitung: 
 

 

 
Erziehungsberechtigte/r: 
 

 

 
 

In einem verbindlichen Gespräch zwischen Lehrkraft, Eltern und Schüler/in werden 
Lernentwicklung und Leistungsstand gewürdigt. Eine gemeinsame Zielvereinbarung 
kann die Weiterentwicklung des Kindes in der Schule unterstützen. 

Diese Information über die Lernentwicklung des Kindes ersetzt das Zwischenzeugnis. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Zusätzliches Engagement: 
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 Sozialverhalten 
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gehst freundlich und höflich mit deinen Mitschülerinnen und 
Mitschülern um. 

    

siehst, wenn jemand Hilfe benötigt und unterstützt andere.     

übernimmst Verantwortung.     
arbeitest zielführend mit einer Partnerin oder einem Partner 
zusammen. 

    

bringst dich aktiv in die Gruppenarbeit ein.     

hältst dich an Vereinbarungen.     

beachtest Gesprächsregeln.     

löst Konflikte im Gespräch.     

 

 

Lern- und Arbeitsverhalten 
 
 
Du .... 

en
ga

gi
e

rt
 

zu
ve

rlä
ss

ig
 

na
ch

 
A

u
ff

o
rd

er
un

g
 

zu
 w

en
ig

 

In
te

re
ss

e 
un

d 
M

ot
iv

at
io

n,
 

K
on

ze
nt

ra
tio

n 
un

d 
A

us
da

u
er

, 
Le

rn
o

rg
an

is
a

tio
n 

un
d 

Le
rn

re
fle

xi
on

 

verfolgst den Unterricht aufmerksam.     

meldest dich regelmäßig.     

arbeitest konzentriert und ausdauernd.     

organisierst deine Arbeit planvoll.     

verstehst Aufgabenstellungen und setzt sie um.     

erledigst Hausaufgaben.     
gestaltest Einträge/Plakate/Portfolios übersichtlich und ordentlich 
(z. B. Schrift, Unterstreichen mit Lineal, Abstände). 

    

zeigst, dass du über dein Lernen nachdenkst.     
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Deutsch   
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hörst aufmerksam zu.     
fragst nach.     
sprichst verständlich und deutlich.     
erzählst eigene Erlebnisse anschaulich.     
berichtest genau und vollständig zu Sachthemen.     
bleibst beim Thema.     
äußerst Beobachtungen und Vermutungen.     
stellst Lernergebnisse vor.     
sprichst über dein eigenes Lernen.     
begründest deine eigene Meinung.     
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tauschst dich mit anderen über Leseerfahrungen aus.     
unterscheidest verschiedene Arten von Texten (Sachtexte, 
Geschichten, Gedichte). 

    

liest unbekannte Texte genau vor.     
verstehst den Inhalt des Gelesenen.     
beantwortest Fragen zum Text.     
liest bekannte Texte fließend vor.     
liest unbekannte Texte fließend vor.     
betonst sinnvoll (Pausen, Satzzeichen).     
markierst wichtige Stellen im Text.     
gibst Gelesenes mit eigenen Worten richtig wieder.     
findest Möglichkeiten eine gelesene Geschichte zu gestalten.     
nutzt freie Lesezeiten.     
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schreibst die verbundene Schrift gut lesbar.     
schreibst in angemessener Geschwindigkeit.     
verfasst Texte zu Bildern oder Erlebnissen.     
verfasst Texte zu Sachthemen.     
baust Texte in einer sinnvollen Reihenfolge auf.     
beginnst Sätze abwechslungsreich.     
verwendest treffende Wörter.     
nimmst Anregungen auf.     
setzt dir Schreibziele.     
gestaltest deinen fertigen Text ansprechend.     
erstellst einfache persönliche Einträge zu Lernerfahrungen.     
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unterscheidest Vokale und Konsonanten.     
schlägst nach dem Alphabet im Wörterbuch nach.     
findest Wortbausteine in Wörtern (Vorsilben, Endsilben).     
schreibst geübte Wörter mit Rechtschreibbesonderheiten richtig.     
wendest gelernte Rechtschreibregeln an.     
unterscheidest Nomen, Verben und Adjektive.     
setzt Verben in die Personalform.     
erkennst Satzgrenzen und setzt ein Satzschlusszeichen.     
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Mathematik   
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schätzt und bündelst Mengen.     
ordnest und bestimmst Mengen.     
zerlegst Zahlen auf verschiedene Weise.     
vergleichst und ordnest Zahlen mithilfe von Einern, Zehnern und 
Hundertern. 

    

wendest Plus- und Minusrechnungen bis 20 in verschiedenen 
Aufgabenarten an. 

    

löst Plusaufgaben mit Material/im Kopf.     
löst Minusaufgaben mit Material/im Kopf.     
findest und erklärst Rechenwege und -schritte mithilfe von Einern, 
Zehnern und Hundertern. 

    

überdenkst deine Ergebnisse.     
formulierst mathematische Fragestellungen z. B. zu Bildern/ 
Handlungen/einfachen Tabellen. 

    

erstellst z. B. Skizzen/Tabellen zum Lösen mathematischer 
Probleme. 

    

begründest Lösungswege im Austausch mit anderen.     

R
au

m
 u

nd
 F

or
m

 

erkennst Dinge aus verschiedenen Perspektiven (von links, von 
rechts, von oben, von unten). 

    

beschreibst den Verlauf von Wegen verständlich und verfolgst 
Wege nach Anweisung. 

    

unterscheidest Flächen- und Körperformen.     
zeichnest vorgegebene Flächenformen/Muster mit Lineal in 
Kästchen. 

    

stellst durch Falten/Zeichnen/Klecksen/Spannen am Geobrett 
achsensymmetrische Figuren her. 

    

überprüfst Figuren auf Achsensymmetrie durch Falten/durch 
Kontrolle mit dem Spiegel. 

    

vergleichst den Flächeninhalt und -umfang von Figuren durch 
Auslegen. 
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schätzt Längen, wobei du Größenvorstellungen (z. B. Bezugsgröße 
Tafelhöhe: 2 m) nutzt. 

    

misst Längen mit verschiedenen Maßeinheiten und vergleichst 
Messergebnisse. 

    

benennst und unterscheidest Münzen und Geldscheine.     
vergleichst und ordnest Geldbeträge.     
stellst Geldbeträge auf unterschiedliche Weise dar.     
bestimmst einfache Uhrzeiten.     
löst einfache Sachsituationen zu Größen.     
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l sammelst und vergleichst Daten aus deiner Lebenswirklichkeit.     

entnimmst Informationen (z. B. aus Kalendern/einfachen 
Schaubildern/Tabellen/Diagrammen). 

    

ziehst aus der Durchführung von Zufallsexperimenten einfache 
Schlüsse. 
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Heimat- und Sachunterricht  
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findest, auch im Austausch mit anderen, Fragen zu Dingen, die du 
im täglichen Leben beobachtest. 

    

stellst Vermutungen an.     
untersuchst Gegenstände, Stoffe und Lebewesen nach ihren 
Eigenschaften. 

    

informierst dich in Sachtexten und -büchern, im Internet oder bei 
Fachleuten über Themen. 

    

tauschst dich mit anderen über die gewonnenen Erkenntnisse aus.     
hältst deine Ergebnisse fest (Portfolio, Lerntagebuch).     
stellst Arbeitsergebnisse vor.     
verwendest Fachbegriffe.     
wendest dein Wissen bei der Beantwortung neuer Fragestellungen 
an. 

    

 

 

Musik 
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singst mit.     
merkst dir Liedtexte und Melodien.     
gibst Rhythmen genau wieder.     
begleitest und gestaltest mit geeigneten Ausdrucksformen (z. B. mit 
Stimme/Instrumenten/Alltagsgegenständen/Bewegungen). 

    

beschreibst Musikstücke mithilfe geeigneter Fachbegriffe  
(z. B. Lautstärke/Tempo/Klangqualität). 

    

unterscheidest Musikinstrumente nach Aussehen/Klang/Spielweise 
(z. B. Blas- und Schlaginstrumente). 

    

 

 

Kunst  
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äußerst eigene Gedanken und Empfindungen beim Betrachten.     

wählst passende Materialien für dein Kunstwerk aus.     
nutzt die Fotokamera für eigene Aufnahmen und findest neue 
Blickwinkel. 

    

verwendest unterschiedliche Materialien und Werkzeuge für 
Gestaltungsaufgaben. 

    

setzt eigene Beobachtungen kreativ um.      
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Sport   
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zeigst Freude an der Bewegung.     

beweist Teamgeist bei Spielen.     

hältst dich an die Regeln.     

läufst/bewegst dich ausdauernd.     

zeigst grundlegende Spielfertigkeit mit und ohne Ball.     
bewegst dich geschickt mit Kleingeräten (z. B. Ball, Reifen, Seil)/ 
zur Musik/beim Überwinden von Hindernissen. 

    

turnst sicher an den Großgeräten (z. B. Ringe, Taue, Kästen).     

 

Werken und Gestalten 
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beschreibst eigene Vorstellungen und Ideen beim Gestalten.     

wählst geeignete Materialien aus.     

erklärst einfache Arbeitsabläufe mit den passenden Begriffen.     

erstellst Werkstücke fachgerecht.     

beschreibst traditionelle handwerkliche Objekte.     

 

Kath. Religionslehre/Ev. Religionslehre/Ethik 
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zeigst Interesse an den Themen und arbeitest mit.     

bringst eigene Gedanken und Erfahrungen ein.     

kennst Geschichten und äußerst deine Meinung.      
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Zielvereinbarungen 
Daran wollen wir gemeinsam arbeiten: 

Das will ich erreichen So kann es gehen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

Eine Verweildauer von drei Jahren wird zum jetzigen Zeitpunkt empfohlen: 
 Ja    Nein 

 
 

Schulort, ______________________________  
 
 

__________________ _____________________  ____________________ 

Schüler/in   Erziehungsberechtigte/r  Lehrkraft 
 


